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Wer sich selbst und andre kennt,

Wird auch hier erkennen:

Orient und Okzident

Sind nicht mehr zu trennen.

Sinnig zwischen beiden Welten

Sich zu wiegen, lass’ ich gelten;

Also zwischen Osten und Westen

Sich bewegen, sei’s zum Besten!

Goethe, West-Östlicher Divan
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Vorwort

Als Tochter einer deutschen Mutter und eines indischen Vaters praktiziere ich 
āyurvedische Medizin („indische Naturheilkunde“) in meiner Arztpraxis in Frankfurt, 
Deutschland. Dabei stoße ich immer wieder auf Schwierigkeiten, wie z. B. die indische 
Denkweise meinen deutschen Patientinnen nahezubringen, aber auch indische Präpa-
rate nach Deutschland zu importieren. Nach über 25-jähriger Erfahrung habe ich ge-
lernt, dass sich die āyurvedische Medizin mit meinem westlichen Medizinstudium sehr 
gut kombinieren lässt und auch einheimische Pflanzen wunderbar āyurvedisch ein-
gesetzt werden können.

Dieses Buch soll dazu beitragen, die āyurvedische Medizin in die europäische Pra-
xis zu integrieren. Zwischen den verschiedenen Medizinsystemen gibt es Über-
schneidungen und Differenzen. Die Überschneidungen können sich ergänzen, für die 
Differenzen lassen sich europäische Varianten finden.

Insbesondere die Phytotherapie (Pflanzenheilkunde) soll dabei betont werden. Die 
indischen (klassisch āyurvedischen) Pflanzen sind nicht alle in Deutschland erhältlich. 
Die westlichen Varianten haben zum Teil eine völlig andere Wirkung.

So habe ich zum Beispiel von meinen indischen, āyurvedischen Lehrern gehört, dass 
Dillsamen besonders bei Dysmenorrhoe empfohlen werden. In meiner westlichen Pra-
xis haben sie sich jedoch bei dieser Indikation als völlig wirkungslos erwiesen. Eine Ver-
öffentlichung (Schmidt S, Melzig MF. Anethum graveolens L. – Der Dill. Zeitschrift 
für Phytotherapie 2013; 34:249–254) klärte dieses Missverhältnis auf: Beim indischen 
Dill handelt es sich um Anethum graveolens sowa, beim Europäischen Dill um Anet-
hum graveolens graveolens. Die beiden Unterarten unterscheiden sich in der Zu-
sammensetzung des ätherischen Öls in den Früchten, welches für die spasmolytische 
(krampflösende) Wirkung zuständig ist. Dies lässt den Rückschluss zu, dass nicht bei 
allen Pflanzen die āyurvedischen Indikationen auch in Europa gelten. Somit habe ich 
mich mit diesem Thema näher auseinandergesetzt und immer wieder die westliche und 
indische Phytotherapie miteinander verglichen.

Andere Beispiele finden sich für Pflanzen, die zur selben Art gehören, aber in Indien 
und Europa völlig unterschiedliche Indikationen haben. So beispielsweise Vitex agnus-
castus (in Europa in der Gynäkologie relevant) und Vitex negundo (im Āyurveda zur 
Schmerztherapie eingesetzt).

Dabei werden häufig unterschiedliche Pflanzenteile verwendet. So z. B. bei Vitex ag-
nus-castus die Samen, bei Vitex negundo die Blätter. Dies schränkt die Vergleichbarkeit 
weiter ein.

Das āyurvedische System der Einteilung der Pflanzen wird in diesem Buch im Teil 
II, Phytotherapie, näher erläutert und der Versuch einer Einteilung der westlichen 
Pflanzen in das āyurvedische System unternommen. Dabei werden im laufenden Text 
für die einfachere Lesbarkeit meist nur die deutschen oder indischen Namen verwendet. 
Im Index wird immer auch der wissenschaftliche Name angegeben.

Übersichtlichkeitshalber werden zunächst die Doṣā-s, Dhātū-s (Gewebe), Srotāṃsī 
(Kanäle), Agni (Verdauungsfeuer) und Āma (Halbverdautes) näher vorgestellt. Dabei 
wird ein besonderer Bezug auf Pflanzen mit spezifischer Wirkung z. B. auf die Dhātū-s 
genommen. Die einzelnen Begriffe tauchen auch später bei den einzelnen Krankheits-
bildern wieder auf. So können diese Kapitel auch eher zum Nachschlagen verwendet 
werden.

Daraufhin werden āyurvedische Diagnostik und Therapie erläutert. Die Phyto-
therapie mit Grundlagen der Botanik, āyurvedischer Einteilung der Pflanzen(inhalts-
stoffe) und verschiedenen Zubereitungsformen nimmt großen Raum ein.

Einzelne Krankheitsbilder bzw. Organsysteme im Vergleich āyurvedisch/westlich 
dürfen nicht fehlen. Die verschiedenen Therapieoptionen mit dem Schwerpunkt Phyto-
therapie werden vorgestellt. Die Reihenfolge der Krankheitsbilder habe ich ent-



sprechend der Therapiereihenfolge gewählt. Die Verdauung sollte immer als Erstes be-
handelt werden, auch wenn in anderen Organsystemen zusätzliche Beschwerden be-
stehen.

Der letzte Teil führt die erwähnten Pflanzen (ca. 150 einheimische, 50 indische und 
die gängigsten Kombinationspräparate) alphabetisch auf. Es werden jeweils die Wir-
kungen/Nebenwirkungen, Inhaltsstoffe, die āyurvedische Einteilung, Monografien 
und Studien (sofern vorhanden), aber auch Rezepte erwähnt. Dabei habe ich mich auf 
in Deutschland verfügbare Pflanzen beschränkt.

Zur besseren Lesbarkeit wurde hier das generische Femininum gewählt. In meinem 
letzten Buch „Geist, Gehirn, Gefühle“ habe ich das generische Maskulinum verwendet, 
dies soll nun hier ausgeglichen werden. Natürlich sind immer alle Geschlechter ge-
meint.

Die Abkürzung CS steht für Caraka-Saṃhitā, SuS für Suśruta Saṃhitā und Aṣ Hṛ 
für Aṣṭāņga-Hŗdaya. Dies sind klassische āyurvedische Texte, eigentlich die Standard-
werke für die āyurvedische Medizin. MN steht für Mādhava Nidāna, dies ist ein Text, 
der sich ausschließlich mit Diagnostik beschäftigt.

Zitate sind durch kursive Schreibweise kenntlich gemacht. Das Literaturverzeichnis 
ist im Anhang.

Da es im Sanskrit, der alten indischen Hochsprache, mehr Buchstaben als in der la-
teinischen Schrift gibt, habe ich die gängige Umschrift (International Alphabet of 
Sanskrit Transliteration, IAST) gewählt, die hauptsächlich die Aussprache betrifft. 
Alle Vokale mit einem Balken darüber (ā, ū, ī) werden lang ausgesprochen. Da es sich 
bei e und o um Diphthonge (zusammengesetzte Laute) handelt, werden diese ebenfalls 
lang ausgesprochen. Immer, wenn ein Punkt unter einem Konsonanten steht (ṇ, ḍ usw.) 
wird die Zungenspitze zum Gaumen hingebogen. Ṣ und ś werden wie „sch“ aus-
gesprochen, ṛ wie „ri“ mit einem gerollten r. Beim ḥ wird meist die letzte Silbe wieder-
holt (z. B. Śāntiḥ = „schaantihi“), manche sprechen das ḥ wie „ch“ in Dach. Ein ein-
faches „c“ gilt als weiches ch, wohingegen ein „ch“ ein kraftvoll gestoßenes ch-h ist. 
Ein Ypsilon wird als „j“, aber ein „j“ wird als „dsch“ gesprochen. Dies ist zum Lesen 
des Buchs nicht so wichtig, aber für das Rezitieren der Mantren ungemein. Außerdem 
haben die Vokabeln unterschiedliche Bedeutungen (z. B. Bala = Kind, Bāla = Kraft). 
Zur einfacheren Verdeutlichung habe ich sämtliche Sanskrit-Ausdrücke groß-
geschrieben.

Tipp

Hier bringe ich meine Meinung oder meine Erfahrungen vor. Dies ist der „Expertinnen-
Tipp“.

	> Hier sind besonders wichtige Informationen hervorgehoben.

	» Zitate sind so gekennzeichnet.

Am Beginn der Kapitel habe ich die Highlights kurz zusammengefasst.
Das vorliegende Buch kann als Nachschlagewerk oder zum Überblick dienen, oder 

auch einfach gelesen werden.
Dieses Buch kann keine medizinische Konsultation ersetzen!
Viel Vergnügen beim Lesen.
Dr. Kalyani Nagersheth

Kalyani Nagersheth  
Frankfurt am Main, Deutschland�
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